
Messerückblick 
Rottalschau
Karpfhammer Fest 2026

Die Rottalschau fand im Rahmen des Karpfhamer Festes vom 28. August bis 1. Sep-
tember statt. Sie hat sich in den vergangenen Jahren von einer regionalen Aus-
stellung zu einer der bedeutendsten Landtechnik- und Landwirtschaftsmessen 
in Deutschland entwickelt. Auf über 70.000 Quadratmetern Freigelände und 6.000 
Quadratmetern Hallenfläche präsentierten 600 Aussteller aus dem gesamten  
Bundesgebiet und dem benachbarten Ausland ein breites Angebot.

Hoher Besuch von Bundesminister Alois Rainer (3. v. li.) am LKV-Stand.

Sehr viele Landwirte am Stand und namhafte Besucher, 
Startschuss für die LKV-Beratung für Anbindehalter und ein 
Messerabatt für die Futteruntersuchung – Rückblick auf das  
Karpfhamer Fest 2026
 
Zahlreiche Besucher für das LKV Bayern auf der diesjährigen Rottalschau in  
Karpfham: Am LKV-Stand nutzten sehr viele Landwirte, der Bundesminister 
für Ernährung, Landwirtschaft und Heimat, Alois Rainer, die Bayerische Land-
wirtschaftsministerin Michaela Kaniber sowie zahlreiche weitere Vertreter aus  
Politik, Wissenschaft und Zucht die Gelegenheit zum Austausch mit der Selbsthil-
feorganisation.



Die Bayerische Landwirtschaftsministerin zu Besuch beim LKV, 
Bild: Judith Schmidhuber

Fachlicher Austausch im Mittelpunkt

Für das LKV Bayern stand auf der Messe 
der Dialog mit Mitgliedsbetrieben und 
Partnerorganisationen im Vordergrund. 
Gleichzeitig konnten wir an unserem 
Stand aber auch zahlreiche Gäste aus  
Politik, Landwirtschaft und Wissen-
schaft, darunter Bundesminister für Er-
nährung, Landwirtschaft und Heimat 
Alois Rainer, die Bayerische Staatsminis-
terin Michaela Kaniber, der Bayerische 
Wirtschaftsminister Hubert Aiwanger 
sowie Petra Högl MdL, leitende Vorsitzen-
de des Agrarausschusses im Bayerischen 
Landtag, für wertvollen fachlichen Aus-
tausch und persönliche Gespräche ver-
sammeln. 

Beratung für Betriebe mit Anbindehaltung

Gemeinsam mit Dr. Christina Jais und Dr. Jan Harms von der LfL gab Petra Högl, 
MdL den Startschuss für ein spezielles Beratungsprogramm für Betriebe mit 
Milchvieh in Anbindehaltung. Die Anbindehaltung ist in Bayern ein Auslaufmo-
del und die tiergerechtere Laufstallhaltung ist Stand der Technik. Das Beratungs-
angebot unterstützt die Tierhalter bei der Ausgestaltung ihrer Perspektive (keine 
Bauberatung). Dank ihrer praktischen Erfahrung können die LKV-Beraterinnen 
und Berater die Umsetzbarkeit, den potenziellen Aufwand und die Kosten von 
Maßnahmen individuell einschätzen. Sie zeigen Wege, den Kuhkomfort und die 
Arbeitswirtschaft im Rahmen der betrieblichen Möglichkeiten in Eigenleistung zu 
verbessern. Darüber hinaus wissen die Experten, was beim Neubau eines Laufstal-
les zu bedenken ist. Für alle Familien, die weiterhin Milchvieh halten wollen, ist 
der Laufstall zukunftsweisend.



Messerabatt

Eine weitere Besonderheit in diesem Jahr war ein Messerabatt für die Futteranaly-
se im Rahmen eines NIRS-Weender-Basis-Prüfpakets im LKV-Futterlabor in Grub. 
Anlass war die langanhaltende Trockenperiode und ihre Folgen für die Futtermen-
ge und -qualität. Gerade unter solchen Bedingungen ist es unerlässlich, die Inhalts-
stoffe der Futtermittel zu kennen, um Rationen optimal zu berechnen und Mehr-
aufwendungen für zugekaufte Futtermittel im Rahmen zu halten. Der Rabatt soll 
die Tierhalter dabei unterstützen.

Herzlichen Dank

Der Messeauftritt war auch in diesem Jahr sehr gut organisiert. Die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter auf dem Stand standen den Besuchern mit Rat und Tat zur 
Seite und haben das LKV Bayern optimal repräsentiert. Nichts hat einen höheren 
Stellenwert als das direkte Gespräch mit unseren Nutztierhaltern, Politikern und 
Partnern. Herzlichen Dank an das Team aus LKV-Mitarbeitern vor und hinter dem 
Stand.

Startschuss für das LKV-Beratungsangebot für Anbinde-
halter mit MdL Petra Högl sowie Dr Christina Jais und 
Dr. Jan Harms, beide LfL, als Unterstützer.


